Kapitel 2.5 und 2.6: Lösungen der Übungsaufgaben
32. Weisen Sie  Var1 eine Liste zu , die die 3 Zeichenketten „Auto“ „Fahrad“ „Bahn“ enthält zu.

(setq var1 ´( Auto“ „Fahrad“ „Bahn“) oder

(setq var1 (list Auto“ „Fahrad“ „Bahn“))

33. Weisen Sie Var1 eine Liste zu, die nur die Zahl 1 enthält ohne die Funktion List zu verwenden oder eine gequotete Liste zu verwenden.

Eine andere Möglichkeit, um Listen zu erzeugen ist die Funktion cons.

(cons 1 nil) ( (1)

34. Erzeugen sie nur mit der Funktion cons folgende LISTE : ´(1 2 3 4)

(cons 1(cons 2(cons 3(cons 4 nil)))) ( (1 2 3 4)

35. Sie haben var2 mit (setq var2 5) den Wert 5 zugewiesen. Weisen Sie  nun var1 eine Liste zu; welche die Zahlen 3  4 und den Inhalt von var2 enthält.

(setq var1 ´(3 4 var2)) funktioniert zwar, enthält aber nur das Symbol var2 und nicht deren Wert, da die Liste ja gequotet ist und somit var2 nicht evaluiert wird. 

Richtig ist in dem Fall (setq var1 (list 3 4 var2))

36. Fügen Sie die Zahl 5 zur Liste ´( 1 2 3 4) hinzu , so das sie am Ende der Liste steht.

Einen Wert ans Ende einer Liste anfügen kann man mit

(reverse(cons 5 (reverse ´(1 2 3 4))))   oder

(append ´(1 2 3 4)(list 5)) realisieren

37. Fügen Sie die Zahl 5 zur Liste ´( 1 2 3 4) hinzu , so das sie am Anfang  der Liste steht.

Einen Wert an den Anfang  einer Liste fügt  man am besten mit 

(cons 5 ´(1 2 3 4))  an . Aber auch hier lässt sich die Funktion append verwenden:.

(append (list 5)´(1 2 3 4)) realisieren. Bei Append muß nur aus einem eventuellen ATOM vorher eine Liste gemacht werden.

38. Der Variable var1 wurde mit (setq var1 ´(„Rot“ „Blau“) ) eine Liste zugewiesen.Löschen sie den Inhalt von var1

Das Löschen von Variableninhalten erfolgt einfach durch Zuweisung von nil, also

(setq var1 nil)

